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Watt unter den Hufen
Wettbewerbe der Traber und Galopper in Duhnen am 16. Juli / Premiere für neuen Präsidenten

gestanden. Er war es auch, der vor
mehr als vier Jahrzehnten das
Duhner Wattrennen nach einer
längeren Pause wiederbelebt hat-
te.

Inzwischen ist das Wattrennen
ein absoluter Magnet und ein Hö-
hepunkt im Veranstaltungskalen-
der Stadt Cuxhaven. Einheimi-
sche und Gäste fühlen sich glei-
chermaßen von dem Wettbewerb,
der bundesweit für Aufmerksam-
keit sorgt, angesprochen. (red)

sich das Innen-
deichgelände in
eine bunte Party-
und Feiermeile.

Das 115. Duh-
ner Wattrennen
ist die Premiere
für den neuen
Präsidenten des
Wattrennver-
eins, Jos van der
Meer. Der 55-
Jährige, der dem Pferdesport
schon immer sehr nahe stand,
führt seit Januar dieses Jahres die
Regie im Verein.

Erstmals ist er als neuer Watt-
renn-Präsident verantwortlich.
Van der Meer hatte den bis dahin
dienstältesten Vereinspräsidenten
Deutschlands, Henry Böhack
(89), abgelöst. Böhack hatte
42 Jahre an der Spitze des Vereins

DUHNEN. Der Termin für das
115. Wattrennen in Duhnen steht:
Am Sonntag, 16. Juli, verwandelt sich
ein Teil des Wattenmeeres wieder in
eine einmalige Naturrennbahn für
Traber und Galopper, die um Platz
und Sieg kämpfen.

Nach Angaben des „Vereins für
Pferderennen auf dem Duhner
Watt“ finden ab 10 Uhr bis in den
späten Nachmittag auf dem be-
sonderen Geläuf sechs Trabren-
nen, fünf Galopprennen und ein
Trabreiten statt.

Viele Tausend Gäste werden
auch in diesem Jahr erwartet, die
das spannende Schauspiel nicht
verpassen wollen. Wer will, kann
sein Glück an den Totalisatoren
bei den Pferdewetten herausfor-
dern. Die Kurpromenade wird zu

einer riesigen
Zuschauertribü-
ne mit Sitzplät-
zen umfunktio-
niert. Auch auf
dem dahinterlie-
genden Deich
werden viele
Gäste dem Spek-
takel folgen.

Die Organisa-
toren bieten
nicht nur spektakulären Pferde-
sport, sondern auch ein buntes
Rahmenprogramm: Es reicht von
Fallschirmspringern bis hin zu ei-
ner Flugzeugschau. Hinter dem
Deich werden eine Budenstadt
und eine abwechslungsreiche
Festmeile aufgebaut. Sie verspre-
chen ein kurzweiliges Erlebnis für
Jung und Alt. Nach den sportli-
chen Darbietungen verwandelt

Das gibt es nur
in Cuxhaven zu
erleben: Traber
auf Meeres-
grund: Das Duh-
ner Wattrennen
begeistert jedes
Jahr wieder viele
Zuschauer.
Foto: Adelmann

Vorverkauf

Jos van der Meer Henry Böhack

› Der Kartenvorverkauf für das
Duhner Wattrennen hat begonnen.
Weitere Informationen unter
www.duhner-wattrennen.de. Hier
kann man Tickets auch online buchen.

Fronleichnam

Prozession über
den Deich
DÖSE. Die katholischen Christen
Cuxhavens feiern·das Fronleich-
namfest in diesem Jahr in der
Herz-Jesu-Kirche in Döse (nicht
im Kurpark!) Beginn ist am heuti-
gen Donnerstag um 18 Uhr.
Fronleichnam wird immer zehn
Tage nach Pfingsten gefeiert und
erinnert an das Abendmahl Jesu
mit seinen Jüngern. Nach der
Messfeier in der Kirche ziehen die
Teilnehmer über den Deich.

Dort wird der Segen über Land
und Meer erteilt. Nach dem Fest-
gottesdienst gibt es in diesem Jahr
einen Grillabend in St. Marien,
Beethovenallee 18. (red)

Maritimes Festival

Shanty-Chöre
an der Küste
CUXHAVEN. Wenn im Nordseeheil-
bad Cuxhaven an neun verschie-
denen Orten Seemannslieder ertö-
nen, dann ist „Tag der Shanty-
Chöre“. In diesem Jahr findet das
maritime Festival mit Chören aus
Deutschland und den Niederlan-
den am Sonnabend und Sonntag,
17. und 18. Juni, statt.

Insgesamt 15 Chöre gestalten
das Musikprogramm. Am Sonn-
abend, 17. Juni, finden Konzerte
an verschiedenen Plätzen statt: In
der Grimmershörnbucht, an der
Adventure Golfanlage in Cuxha-
ven-Duhnen, auf der Waldbühne
Sahlenburg, in der Shanty-Chor
Messe am Alten Fischereihafen,
unter dem Cuxhavener Wahrzei-
chen Kugelbake, an der „Alten
Liebe“, in der Villa Gehben in Al-
tenbruch, beim Feuerschiff Elbe 1
und an der Musikmuschel beim
Strandhaus Döse. Karten für den
maritimen Gala-Abend mit Mit-
ternachtsshow am Sonnabend,
17. Juni, sind unter Telefon
(0 47 21) 40 44 44 erhältlich. (red)

Autobahn 20

Westküste
fordert den
Ausbau
ITZEHOE. Die „Regionale Ko-
operation Westküste“ in
Schleswig Holstein bekräftigt
ihre Forderung nach dem Aus-
bau der A 20 mit einer festen
Elbquerung bei Glückstadt.
Diese Forderung hat die „Re-
gionale Kooperation Westküs-
te“ in ihrem aktuellen „Positi-
onspapier Verkehr“ bereits an
die bisherige Landesregierung
Schleswig-Holsteins gerichtet.
Auf der jüngsten Sitzung des
Lenkungsausschusses bekräfti-
gen die Partner der Kooperati-
on diese Forderung gegenüber
den Parteien einer künftigen
Kieler Koalition und fordern
eine Beschleunigung der Plan-
feststellungsverfahren aller Ver-
kehrsprojekte.

„Essenzielle Bedeutung“
Oliver Stolz, Landrat des Krei-
ses Pinneberg und Vorsitzender
der Regionalen Kooperation, er-
klärt dazu: „Die A 20 ist für die
Westküste von essenzieller Be-
deutung und muss mit hohem
Engagement und Geschwindig-
keit von allen am Verfahren Be-
teiligten zur Umsetzung ge-
bracht werden.“

Das Positionspapier Verkehr
mit der Forderung zum A 20-
Ausbau wird von allen Kreista-
gen der Kreise Nordfriesland,
Dithmarschen, Steinburg und
Pinneberg sowie den Gremien
der beteiligten Industrie- und
Handelskammern getragen.
„Mit diesem breiten regionalen
Konsens erwarten wir von den
künftigen Koalitionspartnern
eine verbindliche Vereinbarung
im Koalitionsvertrag mit dem
Ziel einer klaren und schnellen
Umsetzung dieses Verkehrspro-
jektes, das von überregionaler
wirtschaftlicher Bedeutung ist,“
so Landrat Stolz weiter. (red)


